
Rheda-
Wiedenbrück

Beilagen
In dieser Ausgabe finden Sie

eine Beilage des Warenhauses
Karstadt, Gütersloh.

Kontakte kompakt

Arbeiter-Samariterbund: Be-
ratung zur häuslichen Pflege,
Kolpingstraße, Rheda,
w 05242/964696
Beratungsstelle für Suchtge-
fährdete und -kranke: Kreis-
haus Wiedenbrück, Zimmer
518, Abteilung Gesundheit,
Wasserstraße, w 05241/
851741
Caritas-Drogenberatung: Mo.
bis Mi. 10 bis 16 Uhr Beratung
für Eltern, Kinder und Jugend-
liche, Bergstraße, Wieden-
brück, w 05242/40820
Caritas-Familienzentrum und
Wichteldienst für Senioren:
Mo. bis Mi. 10 bis 16 Uhr Berg-
straße, Wiedenbrück,
w 05242/40820 (Birgit Kaup-
mann)
Caritas-Sozialstation: Bera-
tung zur häuslichen Kranken-
und Altenpflege, St.-Vinzenz-
Hospital, St.-Vinzenz-Straße,
Wiedenbrück, w 05242/
591555, und Ringstraße 1c,
Rheda, w 05242/4049376
Diakonie: Schwangerenkon-
fliktberatung w 05242/
931174600, Flüchtlingbera-
tung w 05242/931173320,
Schuldner- und Insolvenzbera-
tung w 05242/931173120,
Ambulante Pflege w 05242/
931172130, Hauptstraße, Wie-
denbrück
DRK-Integrationsagentur: Be-
ratung nach Vereinbarung,
DRK-Zentrum, An der Schwe-
denschanze, Wiedenbrück,
w 05242/57889244 oder
w 05242/40820 (Cemil Sahi-
nöz)
DRK Sozial- und Pflegedienst:
w 05242/3798200
Hospizgruppe Rheda-Wieden-
brück: allgemeine Infos
w 05242/3788341 (Anrufbe-
antworter), Infos zu Patienten-
verfügungen und Vorsorgevoll-
machten w 05242/36105 und
w 05242/2645
Krankentransporte der Feuer-
wehr: w 19222
Pro Arbeit: Mo. bis Do. 8 bis
17 Uhr, Fr. 8 bis 15.30 Uhr Ge-
schäftsstelle geöffnet, Mo. bis
Fr. 9 bis 12 Uhr Bewerbungs-
beratung, Mo. bis Do. 12 bis
15.45 Uhr Erwerbslosenbera-
tung, Am Sandberg, w 05242/
579970, Mo. bis Fr. 10 bis
17 Uhr Gebrauchtwarenladen
geöffnet, Stromberger Straße,
St. Vit, w 05242/34385
Radstation: Mo. bis Fr. 6.15 bis
18 Uhr geöffnet, Bahnhof Rhe-
da, w 05242/938901
Seniorenhilfsdienst der Awo:
Bergstraße, Wiedenbrück,
w 05242/40820
Sozialdienst katholischer
Frauen und Männer: Beratung
in Wohnungsnotfälle,
w 05242/9020515, Betreu-
ungsverein w 05242/902050,
Schuldnerberatung w 05242/
9020512, Fachdienst für Inte-
gration und Migration
w 05242/9020517, Lütke
Straße, Wiedenbrück
Sozialpsychiatrische Bera-
tung: Kreishaus Wiedenbrück,
Abteilung Gesundheit,
w 05241/851718
Städtische Pflegeberatung:
Rathaus Rheda, Zimmer 209,
Rathausplatz, w 05242/
963566 (Angelika Premke)

Diese Übersicht mit Sozial-
und Beratungsangeboten ver-
öffentlicht „Die Glocke“ ein-
mal wöchentlich. Da die Öff-
nungszeiten der Beratungsstel-
len variieren können, empfiehlt
sich vorab eine telefonische
Kontaktaufnahme.

Gelungen: Brudermeister Hans Schulte (Mitte) und sein Stellvertreter Jörg Hinse freuten sich mit Markus
Korfmacher und Dr. Edgar Schütze (v. l.) über die neue Theke in der Hubertushalle. Bild: Eickhoff

St.-Hubertus-Schützenbruderschaft Batenhorst

Frischer Wind und
weitere Akteure
sind willkommen

neue Ideen und neue Mitstreiter.
Die Beachparty der Jungschützen
eine Woche später sei das will-
kommene Trostpflaster gewesen.
Auch die Tanz- und Schlagerpar-
ty Ende März habe alle Erwar-
tungen erfüllt. 2017 soll es eine
weitere Auflage geben und zwar
am 25. März.

Auch das große und über die
Ortsgrenzen hinaus beliebte
Schützenfest sei wieder ein voller
Erfolg gewesen, auch wenn man
organisatorisch habe nachbessern
müssen, erklärte Schulte. Etwas
erholen konnten sich die Schüt-
zen beim Halbtagesausflug nach
Dortmund, wo der Besuch des
DFB-Museums und eine Braue-
reibesichtigung auf dem Pro-
gramm standen. Ferner fand eine
einwöchige Pilgerreise mit dem
Bus nach Rom statt.

Auf der sportlichen Seite konn-
te Jan Stukemeier als Bezirksju-
gendprinz das beste Ergebnis ab-
liefern. Alfons Michels und Nico
Baggeroer hatten die Kasse ge-
prüft und keine Fehler gefunden,
so dass der Vorstand einmütig
entlastet wurde. Als neuer Kas-
senprüfer wurde anschließend
Bernhard Raker gewählt.

Bei den Ergänzungswahlen
zum Vorstand wurde für Marc
Hagemann (Feldwebel Jungschüt-
zen), Vanessa Vollmer (1. Feldwe-
bel Jungschützendamen), Fran-
ziska Rasche (2. Feldwebel Jung-
schützendamen) und für Schieß-
meister Ronnie Nijrolder votiert.

Rheda-Wiedenbrück (ei).
Das vorläufige Ende der Renovie-
rungs- und Instandhaltungsar-
beiten an der Batenhorster Hu-
bertushalle ist am Samstag mit
der Eröffnung einer neuen Theke
eingeläutet worden. Zum Ende
der Generalversammlung leitete
Brudermeister Hans Schulte ge-
konnt zum gemütlichen Teil des
Abends über.

Zuvor hatten die Mitglieder der
St.-Hubertus-Schützenbruder-
schaft Batenhorst in gut zwei
Stunden getagt – elf Programm-
punkte standen auf der Tagesord-
nung – neue Vorstandsmitglieder
gewählt und Jahresberichte ge-
hört.

Um eine gute Grundlage für die
spätere Thekeneröffnung zu ha-
ben, hatten die Schützen nach der
Begrüßung und dem Gedenken an
die Verstorbenen gemeinsam ge-
gessen. Nachdem Schriftführer
Björn Michel das Protokoll der
Versammlung im vorigen Jahr
verlesen hatte, berichtete Kassie-
rer Norbert Kaiser den Mitglie-
dern über die finanzielle Lage der
Bruderschaft.

Hans Schulte blickte auf die
Aktivitäten während des sich dem
Ende zuneigenden Jahres zurück.
Er gab ausführlich Einblick in die
Aktivitäten der Bruderschaft.
Das Winterfest Mitte Januar als
Auftakt, so merkte er kritisch an,
laufe immer noch nicht so, wie
man es sich wünsche. Man suche

Nach Theke weitere Ziele vor Augen
(auch elektronische) Schließanla-
ge und ebenso den optischen Auf-
tritt der großen Halle nannte der
Schützenchef in Batenhorst als
einige Beispiele für künftige He-
rausforderungen. Diese Ausfüh-
rungen beendete Schulte mit ei-
nen Augenzwinken: „Aber keine
Angst. Rom wurde auch nicht an
einem Tag gebaut – wir waren ja
da.“

lungsraum, der Schießstand und
eine neue Theke wurden errichtet.

Brudermeister Hans Schulte
dankte ausdrücklich seinen
Schützenbrüdern und -schwes-
tern, die sich unermüdlich in den
Dienst der Gemeinschaft gestellt
haben. Er machte aber zugleich
deutlich, dass noch weitere An-
strengungen nötig seien: Dach,
Fußboden, Heizung, eine neue

Rheda-Wiedenbrück (ei). Vor
drei Jahren wurden die Neben-
räume der vereinseigenen Halle
(Toilette und Flure) modernisiert.
Im vorigen Jahr waren dann der
Thekenraum, der kleine Ver-
sammlungsraum, heute Vorraum
für den Schießstand, und der Ein-
gangsbereich an der Reihe. In die-
sem Jahr folgte der vorläufige Ab-
schluss: Der große Versamm-

Der aktive Vorstand der Surf- und Segelgilde Rheda-Wiedenbrück
nach den Wahlen: (v. l.) Karl B. Vollert (Pressearbeit), Klaus Wolfrom
(Sportwart Segeln), Ralf Lütkebohle (Sportwart Surfen), Stephan
Wörmer (Schriftführer), Vorsitzender Jochen Temme, Erich Pöhler
(Kassenwart) sowie stellvertretender Vorsitzender und Surflehrer Tho-
mas Sielemann.

Surf- und Segelgilde Rheda-Wiedenbrück

30 Anfängern das
Surfen beigebracht

nen Jahren aufgrund milder Tem-
peraturen nicht praktiziert wer-
den.

Der zweite Vorsitzende und
Surflehrer des Vereins, Thomas
Sielemann, hat rund 30 Anfän-
gern das Surfen beigebracht: Alle
Schüler bestanden den interna-
tional anerkannten Surfschein.
Gut 20 Surffreunde organisierten
ihre Fehmarnfahrt zum Saisonbe-
ginn. Das verlängerte Wochenen-
de an der Ostsee wurde auf dem
Campingplatz verbracht. Der
Spaß werde 2017 wiederholt, ver-
sprach Helga Loddenkemper, die
mit Clubfreunden diese erfolgrei-
che Tour organisiert hatte.

Im Saisonrückblick nannte
Temme auch Einbruchdiebstähle
von zwei kompletten Surfboards
aus Containern und Vandalismus.
Trotz Videoaufzeichnung habe
die Polizei keine Aufklärung
schaffen können. Er bedankte
sich für die zahlreichen, freiwilli-
gen Helfer aus dem Verein, die
mit viel Arbeitseinsatz und Enga-
gement Pflege- und Rodungsar-
beiten sowie die notwendige Re-
naturierung des Strands tatkräf-
tig unterstützt hatten. Für 2017
stehen eine neue Stromleitung
zum Gelände auf dem Programm
sowie Verschönerungsarbeiten
am und im Clubhaus auf der Liste
der zu erledigenden Aufgaben.

Rheda-Wiedenbrück (gl). „Ein
überdurchschnittlich aktives Ver-
einsleben und das ganzjährig“:
Während der jüngsten Jahres-
hauptversammlung hat Jochen
Temme, Vorsitzender Surf- und
Segelgilde (SSG) Rheda-Wieden-
brück, den Mitgliedern ein reges
Clubleben rund um den Wasser-
sport attestiert.

Er wird weiterhin die Geschi-
cke des mehr als 530 Mitglieder
zählenden Vereins leiten. Dem
Vorstand gehören ferner an: zwei-
ter Vorsitzender und Surflehrer
Thomas Sielemann, Klaus Wol-
from (Sportwart Segeln), Ralf
Lütkebohle (Sportwart Surfen),
Erich Pöhler (Kassenwart), Ste-
phan Wörmer (Schriftführer und
Karl B. Vollert (Pressearbeit).

Surfen, Segeln, Stand-Up-
Paddling (SUP) gehören zum Pro-
gramm, und wenn es der Wind er-
laubt, wird sogar gekitet. Alter-
nativ wird mit Kanu, Tretbooten
oder den Surfbrettern gepaddelt.
Bei Windstille kommen Modell-
boote auf den See in Lintel. Lan-
geweile ist für die zahlreichen
Mitglieder somit ein Fremdwort.
Die „Lake Lintel“-Gemeinschaft
organisiert sich selbst spontan.
Nicht immer spielt das Wetter
mit. Lediglich der Wintersport
mit Schlittschuhlaufen oder Eis-
segeln konnten in den vergange-

HHRheda-Wiedenbrück
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Service
Apothekennotdienst: Apotheke
am ZOB, Eickhoffstraße 20, Gü-
tersloh, w 05241/236180, Rosen-
Apotheke Neuenkirchen, Lange
Straße 117, Neuenkirchen,
w 05244/2347, Engel-Apotheke,
Gütersloher Straße 7, Harsewin-
kel, w 05247/927030
Ärztlicher Notdienst: w 116117
(auch für Hausbesuche)
Stadtverwaltung und Bürgerbü-
ro: 8 bis 17 Uhr Rathaus Rheda,
Rathausplatz, 8 bis 12 Uhr Rat-
haus Wiedenbrück, Marktplatz,
geöffnet
Flora Westfalica: 10 bis 13 Uhr
und 14 bis 18 Uhr Geschäftsstelle
geöffnet, Rathausplatz, Rheda
Schiedsamt: 14 bis 16 Uhr
Sprechstunde, Raum 156, Rat-
haus Rheda, w 05242/963302
Finanzamt Wiedenbrück: 7.30 bis

12 Uhr Bürgerbüro, 8.30 bis
12 Uhr andere Stellen geöffnet,
Am Sandberg
DRK: 16 bis 20 Uhr Blutspendak-
tion, DRK-Zentrum, An der
Schwedenschanze 16, Rheda-
Wiedenbrück

Soziales & Beratung
Atemtherapiegruppe Rheda-Wie-
denbrück: 15 bis 19 Uhr Bera-
tung, w 05242/56786 (Belger)
„Gemeinsam statt einsam“:
15 Uhr Treffen, evangelisches Ge-
meindehaus, Ringstraße, Rheda
Freundeskreis für Suchtkranken-
hilfe: 19.30 Uhr Gruppen- und
Informationsabend, Jugendhaus
St. Aegidius, Lichte Straße, Wie-
denbrück

Vereine
CVJM-Posaunenchor: 18.15 bis
19 Uhr Jungbläserprobe, 19.30
bis 21.30 Uhr Hauptprobe, evan-
gelisches Gemeindehaus, Ring-
straße, Rheda
Chor „Every-Sing“: 20 Uhr Pro-

14.15 Uhr Doppelkopfnach-
mittag für alle Senioren, Aegidi-
ushaus, Lichte Straße, w 05242/
7489

Kinder & Jugendliche
Jugendzentrum Alte Emstorschu-
le: 15 bis 17 Uhr offener Kinder-
treff, 16.30 bis 20 Uhr offener Ju-
gendtreff, Wilhelmstraße, Rheda
Jugendhaus St. Pius: 15.30 bis
19 Uhr offener Treff (ab sechs
Jahren), Südring, Wiedenbrück
Jugendhaus St. Aegidius:
15.30 bis 21 Uhr offener Treff, 16
bis 19.30 Uhr offener Gitarren-
kurs, Lichte Straße, Wiedenbrück
Schachclub Wiedenbrück: 16 bis
18 Uhr Jugendtraining, Aegidius-
haus, Lichte Straße

Kultur
Landschaftsverband Westfalen-
Lippe: 9 bis 18 Uhr Wanderaus-
stellung „Menschen mit Behinde-
rung im Beruf in Integrationsun-
ternehmen“, geöffnet, Anker-Vil-
la, Lange Straße, Wiedenbrück

Geschäftsstelle geöffnet, ehemali-
ge Michael-Ende-Schule, Paul-
Schmitz-Straße, Wiedenbrück
Skigemeinschaft Wiedenbrück-
Rheda: 19.30 Uhr Fitness-Gym-
nastik, Turnhalle der Ernst-Bar-
lach-Realschule, Rheda
VfL Rheda: 15 bis 17 Uhr Kinder-
turnen (von vier bis sechs Jahren),
16 bis 17 Uhr Eltern-Kind-Tur-
nen, 17 bis 18 Uhr „Functional
Training“, Johannisschule, Fürst-
Bentheim-Straße, Rheda
Landfrauenturnverein Lintel:
18.30 bis 19.45 Uhr „Rücken ak-
tiv“, 19.45 bis 21 Uhr „Body-Fit-
mix“, Postdammschule Lintel,
Kapellenstraße
LG Burg Wiedenbrück: 18 Uhr
Fitnesstraining „Fit for Fun“,
Ratsgymnasium, Rektoratsstraße
Seniorengymnastikgruppe der
Diakonie Wiedenbrück: 8.45 Uhr
Training im Saal der Diakonie,
Hauptstraße

Senioren
KAB St. Aegidius Wiedenbrück:

be, evangelisches Gemeindehaus,
Wichernstraße, Wiedenbrück
Verein „Willkommen in Rheda-
Wiedenbrück“: 20 Uhr Vereins-
treffen, Alte Emstorschule, Kol-
pingstraße, Rheda

Kirchen
Evangelische Versöhnung-Kir-
chengemeinde: 18 Uhr „Treff-
punkt Advent“, Familie Braun,
Bernd-Hartmann-Straße 7, Wie-
denbrück

Sport
SC Wiedenbrück: 18 Uhr Tisch-
tennistraining der Jugend,
19.30 Uhr Training der Erwach-
senen, Turnhalle Brüder-Grimm-
Schule, Burgweg, Wiedenbrück
Wiedenbrücker Turnverein:
19 bis 20.30 Uhr Walking am
Abend, Parkplatz Klein, 15.30 bis
16.30 Uhr Kinderturnen (vier bis
sechs Jahre), 16.30 bis 17.30 Uhr
Kinderturnen für Grundschüler,
Sporthalle Postdammschule, Ka-
pellenstraße, Lintel, 10 bis 12 Uhr

Termine & Service

Für Mädchen

Plätzchen backen
und Musik hören

Rheda-Wiedenbrück (gl). Im
Jugendhaus St. Aegidius findet
am Samstag, 17. Dezember,
eine Aktion für Mädchen ab
der fünften Klasse statt. Von
15 bis 19 Uhr haben sie die
Möglichkeit, Musik zu hören,
zu quatschen und chillen sowie
bei Kinderpunsch und Plätz-
chenbacken einen gemütlichen
winterlichen Nachmittag zu
verbringen. Es ist keine An-
meldung erforderlich.

Kurz & knapp

aDie Caritas Lintel lädt für
Mittwoch, 7. Dezember,
14.30 Uhr, interessierte Senio-
ren zur Adventsfeier ins Feuer-
wehrhaus ein.

SGV

Senioren wandern
bei Lippstadt

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Eine rund acht Kilometer lan-
ge Wanderung für Senioren
bietet die Abteilung Gütersloh
des Sauerländischen Gebirgs-
vereins (SGV) an. Sie führt am
Donnerstag, 8. Dezember, von
Hellinghausen nach Overha-
gen und über Lippstadt zurück
nach Hellinghausen. Dort en-
det der letzte Wandernachmit-
tag mit einer gemütlichen Ein-
kehr. Gäste sind ganz willkom-
men. Treffpunkt für die Bil-
dung von Fahrgemeinschaften
ist um 13.30 Uhr am Werl in
Rheda. Weitere Infos können
bei Ute Schmidt, w 02941/
58646, erfragt werden.

Rheda-Wiedenbrück (gl). Ein
Kursus der Volkshochschule
(VHS) Reckenberg-Ems bereitet
Jugendliche ab 14 Jahren am
Samstag, 14. und 21. Januar, von
10 bis 15 Uhr im Haus der Kreati-
vität, Lange Straße, Wieden-
brück, auf die Aufgabe als Baby-
sitter vor. Kursusleiterin Ingrid
Schmidt, mehrfache Mutter und
Erzieherin, widmet sich zum Bei-
spiel folgenden Fragen: Was sind

die Pflichten eines Babysitters,
was kann er erwarten? Was gibt es
zu beachten beim Babysitterein-
satz in einem fremden Haus ? Die
Teilnehmer erhalten die Möglich-
keit, vieles praktisch zu üben.
Zum Abschluss erhalten sie ein
Zertifikat, den Babysitterpass,
und sie können in eine Babysit-
terkartei aufgenommen werden.
Auskunft und Anmeldungen bei
der VHS unter w 05242/9030900.

Babysitten will gelernt sein
Kursus
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